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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 16.023,13 -0,55 % +15,08 % Rendite 10J D * 2,43 % +2 Bp Dax-Future * 16.161,00
MDax * 26.582,45 -0,51 % +5,83 % Rendite 10J USA * 3,72 % -1 Bp S&P 500-Future 4402,00
SDax * 13.331,50 -0,54 % +11,79 % Rendite 10J UK * 4,40 % +7 Bp Nasdaq 100-Future 14997,25
TecDax* 3.150,67 -0,62 % +7,86 % Rendite 10J CH * 1,00 % +1 Bp Bund-Future 133,64
EuroStoxx 50 * 4.322,75 -0,47 % +13,95 % Rendite 10J Jap. * 0,38 % -1 Bp VDax * 14,25
Stoxx Europe 50 * 3.967,68 -0,39 % +8,65 % Umlaufrendite * 2,57 % +0 Bp Gold ($/oz) 1930,11
EuroStoxx * 454,06 -0,50 % +10,76 % RexP * 433,45 +0,24 % Brent-Öl ($/Barrel) 76,54
Dow Jones Ind. * 33.951,52 -0,30 % +2,43 % 3-M-Euribor * 3,57 % -2 Bp Euro/US$ 1,0988
S&P 500 * 4.365,69 -0,52 % +13,70 % 12-M-Euribor * 4,09 % +1 Bp Euro/Pfund 0,8612
Nasdaq Composite * 13.502,20 -1,21 % +29,00 % Swap 2J * 3,80 % +2 Bp Euro/CHF 0,9811
Topix 2.296,50 +0,06 % +21,32 % Swap 5J * 3,22 % +1 Bp Euro/Yen 155,82
MSCI Far East (ex Japan) * 523,09 -1,01 % +3,45 % Swap 10J * 3,04 % +3 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,44
MSCI-World * 2.282,46 -0,46 % +12,27 % Swap 30J * 2,60 % +0 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,57 3,89 4,09 3,19 2,91 2,57 2,42 2,43
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Frankfurt, 22. Jun (Reuters) - Am Donnerstag wird der Dax Berechnungen von Banken und Broker-

häusern zufolge niedriger starten. Am Mittwoch hatte er 0,6 Prozent schwächer bei 16.023 Punkten 

geschlossen. Auch an der Wall Street ging es bergab. Signale von US-Notenbankchef Jerome Powell 

für weitere Zinserhöhungen hatten den Anlegern die Laune verdorben. Powell wird heute den US-

Senatoren im Banken-Ausschuss im Kapitol Rede und Antwort stehen. Zudem stehen unter anderem 

die US-Frühindikatoren auf der Konjunkturagenda. Im Blick behalten die Anleger zudem die Zinsent-

scheidung der Bank of England. Von Reuters befragte Experten gehen angesichts der hartnäckigen 

Inflation auf der Insel davon aus, dass die Währungshüter zum 13. Mal in Folge die geldpolitischen 

Zügel anziehen: Der Leitzins würde bei einer Erhöhung um weitere 0,25 Prozentpunkte auf 4,75 

Prozent steigen. Auch die Schweizerische Nationalbank (SNB) entscheidet am Donnerstag über die 

Leitzinsen. Erwartet wird eine weitere Anhebung um zumindest 0,25 Prozentpunkte, manche Öko-

nomen halten auch eine Erhöhung um 0,50 Prozentpunkte für möglich. 

Signale von US-Notenbankchef Jerome Powell für weitere Zinserhöhungen haben den Anlegern an 

der Wall Street am Mittwoch die Laune verdorben. Vor allem bei zinsabhängigen Technologiewerten 

machten Anleger vermehrt Kasse. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 0,3 Prozent 

tiefer auf 33.951 Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab 1,2 Prozent auf 13.502 Punkte nach. 

Der breit gefasste S&P 500 büßte 0,5 Prozent auf 4.365 Punkte ein. Es sei noch "ein langer Weg", bis 

das Ziel einer Inflationsrate von 2,0 Prozent erreicht werde, erklärte der Fed-Chef. Fast alle Mitglie-

der in dem für die Zinspolitik zuständigen Gremium rechneten Powell zufolge damit, dass bis zum 

Jahresende weitere Anhebungen angemessen sein dürften. Im Sog anziehender Ölpreise griffen 

Anleger bei US-Energiewerten zu. Papiere der Ölkonzerne Chevron und Exxon Mobil kletterten um 

bis zu 1,1 Prozent. Bei den Unternehmen rückten die Brief- und Paketzusteller ins Rampenlicht, 

nachdem FedEx enttäuschende Zahlen vorgelegt hatte. Die FedEx-Aktie verlor 2,5 Prozent. 

Die Aussicht auf weitere Zinserhöhungen in den USA hat die Kauflaune der japanischen Anleger 

gebremst. Der 225 Werte umfassende Nikkei-Index verlor ein Prozent auf 33.237 Punkte. Der breiter 

gefasste Topix-Index notierte knapp im Plus. Die Börsen in Shanghai und in Hongkong blieben 

wegen eines Feiertags geschlossen. Zu schaffen machten dem Nikkei-Index schwächere Tech-

Aktien. Die Chipwerte Advantest und Tokyo Electron verloren rund sechs respektive vier Prozent. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Verbrauchervertrauen (Jun) 

FR: Geschäftsklima (Jun) 

USA: Leistungsbilanz (Q1), Index of 
Leading Indicators, Verkäufe bestehen-

der Häuser (Mai) 

 
Unternehmensdaten heute 

Accenture, Factset Research (Q3), 

Darden Restaurants (Q4), Astellas 
Pharma, Bauer AG, Bureau Veritas, GFT, 

Kroger, Monster Beverage, Nvidia, Qi-

agen, Scout24, Workday, Züblin (HV) 
 
Weitere wichtige Termine heute 

UK: Bank of England Zinsentscheid 

Norwegen: Norges Bank Zinsentscheid 
Schweiz: SNB Zinsentscheid 

Türkei Zentralbank Zinsentscheid 

Mexico: Zentralbank Zinsentscheid 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


